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Responsible Minerals Initiative

ICT-Produkte können verarbeitete Mineralien enthalten, die zum Teil unter
menschenunwürdigen, illegalen Bedingungen gefördert werden. Die Erträge
dienen häufig der Finanzierung von Bürgerkriegen in Afrika. Die Telekom macht
sich dafür stark, dass in den von ihr gehandelten Geräten keine unter kritischen
Bedingungen erzeugten Rohstoffe enthalten sind. Sie unterstützt die Bemühungen
der Responsible Minerals Initiative, die sich für eine verantwortungsvolle
Rohstoffgewinnung und -beschaffung einsetzt. Ihr zentrales Instrument ist das
Conflict-Free Smelter Program und die entsprechende Smelter Database,
welches an der Kontrolle der Metallverarbeitungs- und Verhüttungsbetriebe
(Smelter) ansetzt. Unabhängige Prüfer kontrollieren, ob die bezogenen Rohstoffe
aus verantwortungsvollen Quellen stammen und erstellen öffentlich zugängliche
Auditprotokolle für jedes verarbeitete Metall. Für eine erleichterte Anzeige von
Missständen gibt es Anlaufadressen, wo Informanten (Whistleblower) ihre Hinweise
anonym abgeben können.

Weitere Informationen zur Responsible Minerals Initiative:
www.responsiblemineralsinitiative.org
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